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Veröffentlichungen AUS dem Propagandaarchiv.

Gesuche Benutzung des Archıys wurden schon ın den ersten
Zeiten dıe Congregation gestellt. AaTrlio Carafa, VonNn bıs
1628 Nuntius a& kaıiserlichen Hofe, wandte sıch nach sel1ner ück-
kehr dieseibe und bat Mittheilung Von Aktenstücken AUS

der Kölner und Schweizer Nuntiatur. Die Congregation 1e das
Gesuch für wiıchtig SENUS, zwel Cardinäle mıt der Entschel-
dung, welche Schriftstücke gegeben werden ürften, beauf-
tragen. Für se1ne Germanla restaurata, welche 1630 Pn

Congr. 6. März 629 Instante Kmo 1üpISCOpO A versa.® a1bı COIN —

munlcarı Scr1ıpturas,. QUAaE ın Archivio Sac Cong. habentur ad Nuntlatu-
1’2111 Coloniae e Rhetiae pertinentes, ut hıstoriam ecclesiasticam
ın tofa Germania gestarum tempore Nuntiaturae perficere possıt,
Illmi Patres censuerunt, oratorıs petitionı 1LOL SSe absolute anı uenNl-

dum, sed prıus de singulıs scr1ıpturıs, QUAs praefatus orator CUPIL, COI =

monendam SsSe Sacram Congr. ut decern1 possıt, YyUaC aiınt vel 1O  > sınt
communıcandae.

Congr. 2l Aprıl 629 Pgtentel ıLerum i1llImo eplscop 0 Aversano
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Aversa gedruc. wurde, ann Carafa dieselben, WEeNnN 331e Über-

aup erhielt, N1C mehr enutzt en
Im Tre 1669 beantwortete die Congregation einel AaANnnlıche

ın abschläglichem Sinne und hielt fortan diıeser Praxıs
fest In Anbetrach der Materien, heisst es 1n den Notizie Sta-
tistiche VOnN 1844, da dieselben äufig Gewissensfälle etrenien und
disereter atur sınd, SOWI1@e der nothwendigen Clughe1
gegenüber den Reglerungen, gyestattet die Congregation nıcht,
dass Auszüge au ıhren en behuf{fs Veröfi'enf„lichung gemacht
werden.

Dennoch besıtzen WIr mehrere Publiıcationen AaUS dem Archi1v,
womıt es dann allerdings jJedesmal eıne besondere Bewandniss hat
Die Iteste ısl ıne Arbeıit einNes Sekretärs der Congregation. Ur-
bano Cerrl, ON Junı 1675 bıs August 1679 1n dieser ellung,
erstattete n den aps Innocenz X: bald nach dessen eQ1e-
rungsantrıtt eiıne umfangrelche Relaz1ıone dello stato della Con-
gregazlone & Missionı d1 propaganda fide KOM e1Ne schät-
zenswerthe Uebersicht über den damalıgen Stan der Miıssiıonen.
Die Arbeit, schöpnfte ihre Nachrichten AUS den Berichten der Mis-
s10NÄre und STOSSCH Beıifall gyefunden ı1aben, da S1e sıch
handschriftlich rasch verbreıtete nnd bald auf jeder ZrÖSSsSerN Bıb-
lıothek en WAal’®. Auf dem Propagandaarchiv sah iıch 7W@e]
Coplen, ın der Corsiınlana ebenfalls Nro 283 und 284; Jie Barberina,260  PIEPER  Aversa gedruckt warde, kann Carafa dieselben, wenn er sie über-  haupt erhielt, nicht mehr benutzt haben.  ‚Im Iahre 1669 beantwortete die Congregation einel ähnliche  Bitte in abschläglichem Sinne ®) und hielt fortan an dieser Praxis  fest. In Anbetracht der Materien, heisst es in den Notizie sta-  tistiche von 1844, da dieselben häufig Gewissensfälle betreffen und  discreter Natur sind, sowie wegen der nothwendigen Klugheit  gegenüber den Regierungen, gestattet die Congregation nicht,  dass Auszüge aus ihren Akten behufs Veröfi'en?lichung gemacht  werden.  Dennoch besitzen wir mehrere Publicationen aus dem Archiv,  womit es dann allerdings jedesmal eine besondere Bewandniss hat.  Die älteste ist eine Arbeit eines Sekretärs der Congregation. Ur-  bano Cerri, vom Juni 1675 bis August 1679 in dieser Stellung,  erstattete an den Papst Innocenz XI bald nach dessen Regie-  rungsantritt eine umfangreiche Relazione dello stato della Con-  gregazione e delle Missioni di propaganda fide 1677, eine schät-  zenswerthe Uebersicht über den damaligen Stand der Missionen.  Die Arbeit schöpfte ihre Nachrichten aus den Berichten der Mis-  sionäre und muss grossen Beifall gefunden haben, da sie sich  handschriftlich rasch verbreitete nnd bald auf jeder grössern Bib-  liothek zu finden war. Auf dem Propagandaarchiv sah ich zwei  Copien, in der Corsiniana ebenfalls: N'° 283 und 284; die Barberina,  ‚... Sac Congr. IMlmos DD. Card. Capponium et Ubaldinum deputavit ad  decernendum , quaenam ex dietis Scripturis tradendae sint et quae ne-  gandae.  2). Congr, 20, August 1669 N. 34. L’abbate Giustiniani desiderando  di scrivere nell’aggiunta, che fa alla sua « Scientia sacra del rito lati-  no » qualche cosa stampabile delle materie trattate in questa S. Congr.  et appartenenti a quell’Isole (dell’Arcipelago) supplica, che se gli fac-  ciano c<?mmunicare i particolari, che pareranno espedienti per questo fine.  Rescriptum.  Respondeatur non esse solitum, ut Sac, Congr. scripturas existentes  in Archivio alteri communicet.Sac Congr. IlImos Card Capponıum et UÜbaldinum deputavıt ad
decernendum , QUAaENAM dıietis Dcrıpturis tradendae sınt. et, QqUAC —

gandae
Congr. 20, August 1669 N L’abbate Gilustinianı desıderando

dı sScrıvere nell’agg1iunta, che a lla s U}  O C Scientia del 1tO latı-
» qualche 0824 stampabile delle materıe Trattatife ın questa Congr.

et, appartenentı quell’Isole (dell’Arcipelago) supplıca, che olı fac-
cC1ano0 communicare  &, particoları, che parcranno espedientı DEr questo iine

Kescriptum
Respondeatur NOn SSe solitum, ut Sac Congr. scripturqs exıistelutes

ı1n Archivio alteri communıcet,
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die Casanatense, dıe Bibliothek VO  — anta Croce (Jetzt ın der
OT10 Emanuele) besitzen ıne Abschrift Ausserhalb Rom’’s
hatte die allener Bıblıiothek schon KEnde des 17 Jahrh
eın xemplar, welches nach Zürich und VOIN da abschriftlie
Rıchard Steele 1n ‚ondon kam erselbe veranstaltete 1714 eine

englısche und französısche Uebersetzung, eztere untier dem 1Le
Ktat re&sent de l’Eglise Romaine dans LOutes les partıes du INON-

de &)
1792 erschien ıne kleine Schrift VO  —_ Le Bret De Missione

septentrionalı el vicarlatu Hannoverano, worın der Verfasser ohne

Angabe se1ner Quellen über die Kntstehung des apostolıischen V1]=-
carlats und die einzelnen Verwalter desselben andelt Die Stel-
len A4UuS den Ernennungsbreven der apostolischen Vicare, (Datum,
Angabe des Wirkungskreises ) müssen, W1e schon ejer emerkt,
aus dem Archiv geschöpft Se1IN. Vielleicht dass Le Bret, urc
den anpostolıschen E des Nordens und Bıschof VON Hıldesheim,
mı1t welchem Ronmn 1n aınem Hause wohnte, die Notizen C ] '=

1e 3)
er die Errichtung des apostolischen Vikariates In Han-

hberichtet auch ened1i X1IV AUS den en der Pro-

aganda ın se1inem erDe Synodo Dioecesana IS Cap 10,
erselbe aps l1iess 1745 1Ne Zusammenstellung VOL 70 päpst-
lıchen Constitutionen AaUS dem (+e2bhilete der Propaganda ongrega-
tıon publızıren. W iederabgedruckt wurde diese ammlung als
erster Band des Bullarıums der Congregation (1839.) Vier weıtere
an ührten das Bullarıum ongT de propaganda fide bıs
auf dıe amalıge Zeit

Kurz nach Vollendung desselben begann die Propaganda eın
statıstischeanderes Unternehmen VON Ochstem Interesse, ıne

Vergl]l. Mejer, die Propaganda 107 108 u E = 148
Ders. II S, 298
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Vebersicht üher sämmtlıche katholische Missionen. 1843 erschien
das annn prımo, eın Band 11 120 VON 305 Eın zweiıtes T als
Fortsetzung erschlıen nıcht, ohl aber ıldete dieses Werk dıie
Vorarbeıit, für dıe umfassenden und ausführlichen Notizie statıstl-
che misslonı dı ıl mondo, dipendenti DgTeS
dı Propaganda de, welche 1844 ın der Propagandadruckerei heraus-
kam und eınen Folıoband VON 718 eien !) Beide er
arcnh, w1e es scheıint, Nur für den ebrauc der Congregation
estimmt; VOI dem &TOSSCH esitzt das Propagandaarchıv mehrere

xemplare, jene Vorarbeit nat Me) 1mMm Anhang des ersten Bandes
473 — 560 wıieder abgedruckt. Hür dieses Werk ”  ”“„- Die Tropa -

ganda, il_1re Proviınzen und ihr ec 66 konnte ejer och e1n
werthvolles Manusecr1pt der amburger Bıbliothek benutzen, wel-
ches Auszüge AUuS den cta ongr VON DD u 10 nthält

Das erste Werk, das A4Uus dem Propagandaarchiv selbst schöpfte
und zugle1ic {Ur die Oeffentlichkeit bestimmt WAaLrL', ist diıe Stor1a

Missıion1 de1 Cappuceini VO  — Rocco da Cesinale. an
I Parıs 1867 I1 Ü, 111 Rom 1873 Für die beiden etzten sehr

umfangreichen an (711 U, 763 Seiten), welche dıe Geschichte der

Capucinermissionen qe1t, dem 17 behandeln, eNuLzZTte der
Verfasser die cta Congr.

In len etzten Jahren, seıtdem, Dank der Hochherzigkeıit
e0os 111 und dem Wohlwollen des Praefecten der Congregation,
Cardıinals Simeon1, das Archıv zugänglich wurde, sSınd olgende
Tbeıten miıt. Benützung desselben erschienen:

Moran, Spicllegium Ossorilense. Dublın 1874, 1878
Bellesheim, Kirchengeschichte Scho  an 2 Bde, Mainz 1882

Werner, Missionsatlas reiburg 1854
erS: as des M1SS10NS catholiques 1887

enkers, lels Stensen, reiburg 1884

l Jetzt hat dıe Congregation dıe Arbaiıt wıeder aufgenommen
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Pıeper: Dıie Propag ONgZT, und die nordischen Missionen ım
S1C benzehnten Jahrhundert, öln 1886

oker, Stefani, Bischof VOIN Spiga, Apostolischer ar
VO Norddeutschland, öln 1886

Propagandacongregation: Missiones catholıcae 1LUS latını 7

Rom 1886 und 1887

Ihe Divısıo Proviancıarum.,

Anderswo wurde ereıits dapauf hingewlesen welche ellung,
die Nuntien ım Gebiete der Propagandacongregation einnehmen,
und emer. dass ihnen auch die Berichterstattung über die ın
1iı hrem Bezirk liegenden Missionen O  ag

Die meılısten Schreiben dieser Art gelangten direet die

Congregation; jedoch nıcht selten egegne Inal auch achrıch-
ten über Missionsangelegenheiten ın der Correspondenz der Nun-
tien mıt dem Staatssecretarlate, welche das Vaticanische Ar-
ch1v bewahrt Da ist es N Un VON Wichtigkei Z U w1ssen, welchem
Nuntius diese oder jene 1ss1ıon unterstellt War Wır erfahren

dieses aus der Dıvısıo Provinclarum, welche VON dem Staatsse-
cretär Gregors‘ X V, gucchla aufgeste. und ın der rıtten Sit-

der Congregation approbirt wurde
Darnach unterstanden dem spanıschen Nuntius die Länder

dieser Krone, Oll denen TÜr Missionsangelegenheiten besonders
die überseeischen Besıtzungen ın etirac kommen. Eın eilches

gilt VO.  b dem Collector Portugallıae.
Der französısche Nuntius Frankreıich (und Loth-

ringen) unter sıch, mıt Ausschluss der das päpstliıche Gebiet

Pıeper, Die Propaganda-Congregation und die nordıschen Mis-
s1o0nen 1m siebenzehnten Jahrhundert.

2) cta Congr. März 622 (Acta tol
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und Savoyın grenzenden Theile, welche dem Vicelegaten VOo  }

AVv1ıgnon F’CSp. dem Turiner Nuntius gehörten ; unter Letzterem
auch en

Die Niederlande, England, Scho  an und rland, SOWI1e Dä-
nemark und Norwegen theılte INan dem Brüsseler Nuntius Z
qul facilius pSr tractum marIıs aD oteriıt ın Danıa, Q UaIn Nun-
O11 German 144e

Länder deutscher unge Nan unter vVvIier Nüntiaturen.
Eınen el der Schweizer Nuntıius, ämlıch Alsatıa

unıversa Cu Suntgovia el Brisgovlia, Comiutatus Burgundılae,
Ducatus Wırtembergensis, Suevia, wobel als run angeführt
wird, dass ıhm pPrOo pINqul1ora el ad 1’eS gerendas opportunliora sunft,
S loca Germanlae, a l1ıs Nuneils.

Als dem kölner Nuntius bestimmte Gebilete bezeiıchne die
divislio: Tractus enı ad satlam, Westphalıa, Hassıa,
Franconla, Saxonla unlıversa und Bransvich ucatus /

Dem Nuntius VON olen über gab die Congregation AaUuSSeTN’ dem
eutigen europäılischen usslan auch noch chweden, Pommern
und Preussen. Dem Nuntius Kaiıiserlichen ofe verbilıe das
übrıge Deutschland, Ungarn, Moldau und Wallacheı, SOWI1@e Ste1l-
ermark und Kärnthen. Andere slavısche Länder unterstanden
dem Nuntius ın Venedieg. Hür Jdıe Missionen auf der Balkan-
halbıinsel , ın hAleinasıen und Nordafrıka ollten eigene Oberen
(Vicarli Patrlarchae) mi1t der Resıdenz In Constantinopel; Jeru-
salem und Alexandrien ernannt werden.

Das ist, kurz der Inhalt der Dıvisıo provinclarum, deren
Kenntniss dem Forscher auf diesem (+2hiete manche Dıenste e1l-

stqt. Zu bemerken ist, noch, dass den Nuntien kaıserlichen,
französischen und spanıschen ofe für Miss]onsangelegenheiten

1673 kam Dänemark, Norwegen und Schweden unter den Kölner
Nuntlus, dem derPapst A, 24 Maı dıe Facultäten auf dieselben ausdehnte,
_Propag. Archiv, Udienze dı Nostro _  Sign0re, Band I fol 158
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1m Allgemeinen 1ne SaAlZ besondere ellung zukömmt. Eınmal
sah sıch die Congregation äuülg veranlasst, den EinfÄuss des
Kalsers oder des französıschen oder spaniıschen Königs (7+>un-
sten eıner Miıssıon anzurufen; dann diıese Nuntien äulig

Besten 1n der Lage, iülber Missionen durch Verm1  ung der
Residenten 1m Lande Nachrichte 7, erhalten, als auch Schutz
derselben bel diıesen L erwırken.

So Nel für dıe Missionen ıIn England, Scho  and und Ir-
and dem französıschen Nuntius eıne Hauptrolle ZU; für dıe NO1’-

discechen Missionem kommen SQ  .—  1  —  zeiıtwe alle dreı Nuntien 1 Be-
Tacht

D7)IJEPER.


